
Ein Fisch namens

Ein Kinderbuch über 
die Stadt Rieneck

mit tollem  
Kinderstadtplan  
und Gewinnspiel!

JACK

STadt
Rieneck



Hallo Kinder! 
 

Wir kennen uns noch nicht so gut,  
aber heute möchte ich mich euch  

endlich einmal vorstellen und euch zeigen,  
wo ich wohne und was ich so erlebe. 

 
Und weil ich weiß, dass wir uns gut verstehen werden, 

möchte ich euch auch meine Freunde  
aus dem Sinngrund und  

einen ganz besonderen Gockel vorstellen. 

Vielleicht kennt ihr auch schon meinen allerbesten Freund GEMO. 
Der ist ein Meefischle und wohnt in Gemünden.  

 
Ein Supertyp! Über den gibt es sogar auch schon ein Buch -  

fragt einfach mal in der Touristinfo in Gemünden nach!

Viel Spaß bei unserer gemeinsamen Entdeckertour.

Euer



Ich bin JACK und lebe in der Sinn. 
Die Sinn ist ein so toller Fluss, dass man 
gleich eine ganze Landschaft nach ihm 
benannt hat: den Sinngrund. 
Cool, oder?



Zum Start verrate ich euch einen ganz besonderen Platz:  
Kommt doch mal an den Rienecker Stadtstrand. 
Das ist ein echter Strand wie am Meer, mit Schwemmsand 
aus der Sinn. Dort könnt ihr im Sand spielen, auf den Liegen 
entspannen oder die Umgebung erkunden.  
 
Direkt in der Nähe ist auch ein toller Spielplatz und ein 
Beachvolleyballfeld. Zudem seht ihr von dort mit der Burg 
Rieneck und der Kreuzkapelle zwei Wahrzeichen von Rieneck. 
Und vielleicht seht ihr auch mich!



Habt ihr die Kreuzkapelle schon entdeckt? Sie steht auf dem 
Herrgottsberg. Der Berg ist etwas ganz Besonderes, weil er 
mitten in der Stadt steht. Der Ort schlängelt sich um den Berg 
herum. Fast wie ein Aal. 

Hihi, das muss ich unbedingt mal GEMOs Onkel Aalfred erzählen!



Die Burg habt ihr sicher auch gesehen. Riesig, oder? 
Sie hat mal den Grafen von Rieneck gehört – das 
müssen im Mittelalter ganz wichtige Leute gewesen 
sein, denn sie hatten noch andere Burgen und waren 
die Herrscher über viele Orte und Gebiete. 

In der Burg wohnt ein Freund von mir: Philipp, der 
Gockel. Über den erzähle ich euch gleich noch mehr.



Ah, da ist kommt er schon. PHILIPP ist witzig und auch etwas 
schräg. Er hält sich nämlich selbst für einen Nachfahren 
der Grafen von Rieneck. Wisst ihr warum? Nun, zum einen 
hießen viele Rienecker Grafen auch Philipp und zum anderen 
nennt man die Rienecker angeblich schon seit der Grafenzeit 
„Gockel“. Hier im Dialekt heißt es dann „Rienecker Göikel“. 
Gar nicht so leicht auszusprechen, oder?

Darf ich vorstellen, Graf Philipp, Göikel von Rieneck!
Er kennt sich ganz toll aus in der Stadt. 
Ob er für uns mal eine Stadtführung macht?





Das sind übrigens meine Freunde.  
Sie wohnen alle im Sinngrund – bis auf 
GEMO aus Gemünden. Aber der kommt 
auch oft zum Spielen vorbei. Toll, oder?



„Hey PHILIPP, kannst du uns noch was Interessantes 
über die Burg und über die Stadt erzählen?“

„Klar, für euch mache ich das gerne! Seht ihr die Burg mit 
dem „Dicken Turm“? Der ist siebeneckig und seine Mauern 
viele Meter dick. Es ist sogar eine Kapelle in die Mauer 
hineingebaut.“

„Können sich das meine Freunde eigentlich näher ansehen?“

„Klar. Die Burg ist zwar in Vereinsbesitz, aber ich habe ja 
Beziehungen! Meistens ist der Turm sogar geöffnet und man 
kann einfach hochgehen und die Aussicht genießen!“



„Cool PHILIPP – 
und was kann man in Rieneck so 

während seines Urlaubs machen?“

„Gar nicht so einfach - weil es so viel ist! 
Nehmt doch den Stadtplan in die Hand 

und macht ne kleine Tour!“ 



Ihr habt sicher schon gemerkt, dass Wald und Wasser in 
Rieneck eine große Rolle spielen. Die vielen Bäume sind euch 
sicher gleich aufgefallen, als ihr in Rieneck angekommen seid, 
oder? Fast 80% der Fläche von Rieneck ist von Wald bedeckt – 
mächtige Eichen, stattliche Buchen und viele Tannen, Fichten, 
Kiefern oder andere Baumarten sind hier zu finden. Und damit 
fühlen sich eben nicht nur die Fische in der Sinn pudelwohl, 
sondern auch die Waldtiere und die Vögel.



Es gibt auch noch zwei Bäche mit lustigen Namen: 
den Fließenbach (weil da eigentlich immer Wasser fließt) und 
den Trockenbach (weil da eben nicht immer Wasser fließt). 
Wenn ihr auf der Kinderwanderkarte nachschaut, findet ihr 
sicher auch das Wassererlebnishaus im Fließenbachtal. 
Da müsst ihr unbedingt hin. Dort lernt ihr viel über Wasser und 
könnt gleichzeitig wunderbar spielen.



Euer

Hat euch meine kleine 
Geschichte gefallen? 

 
Dann kommt mit auf Entdeckungsreise  

durch meine Stadt Rieneck. 
Mit dem Stadtplan für Kinder könnt ihr 

die schönsten und interessantesten  
Orte finden und besuchen.

 
Da ist sogar ein Gewinnspiel für euch drin,  

schaut doch mal rein! 
 

Und vielleicht erkundet ihr ja auch mit mir 
und meinen Freunden die anderen Orte im Sinngrund,

oder das schöne Gemünden am Main 
mit seinen Ortsteilen und seinen Flüssen.

Infos dazu bekommt ihr in den Rathäusern 
in Rieneck, Burgsinn oder in der Touristinfo in Gemünden.

Ich freue mich auf euch!



Stadtplan für Kinder
Stadt Rieneck

Mich gibt‘s im 
Bürgerzentrum 
in Rieneck!
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Ein kleiner Fisch namens Jack erkundet die Sinn, 
den Sinngrund und seine Heimatstadt Rieneck. 

Ganz stolz, dass auf seiner Flosse 
die Rienecker Stadtfarben Rot und Gold zu sehen sind, 

nimmt er euch mit auf eine kleine Reise.

Kommt mit und lernt JACK, Aalfred, GEMO 
und die anderen Fische kennen – 

und natürlich den lustigen Gockel Philipp, 
der sich selbst für einen echten Grafen hält!

Stadt Rieneck
Schulgasse 4
97794 Rieneck

Telefon: 09354 / 9733 – 0
E-Mail: poststelle@rieneck.bayern.de 
Website: www.rieneck.de

Lade dir über den QR-Code  
die Rieneck-App herunter!

STadt
RieneckAppleAndroid


